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Herren Bezirksklasse A Gr.2

TTC73 Oberderdingen III : TTV Freudental 
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr

Mühlegger in Top-Form

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 34:
29 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTV Freudental ihr Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gr.2 gegen den TTC73 Oberderdingen III. 210 Minuten lang wurde am Samstag
mitgefiebert, ehe das Doppel Seil / Mühlegger den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.
Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 0:3 gegen Lange / Joos fanden Heimberger / Lutz von Anfang an kaum Mittel, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schreiber /
Bucher, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Seil / Mühlegger verloren. Einen Zähler
für die Gäste mussten Bechthold / Ehmann bei der 1:3-Niederlage gegen Schön / Dierolf hinnehmen.
Völlig ohne Chance waren Bechthold / Ehmann hierbei im dritten Satz, der mit 0:11 zu Ende ging.
Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Stefan Heimberger wehrte eine 1:0 Satzführung
von Stephan Lange ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Unglücklich war Peter
Schreiber in der Begegnung gegen Günther Seil, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz
gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 1:4 an der Reihe. Jonas Lutz gewann sein Spiel gegen Michael Schön anhand der
TTR-Werte eher überraschend sicher mit 3:0, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Gunter Bechthold verlor sein Spiel gegen Florian Mühlegger unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an die Tische. Völlig ungefährdet war dann hingegen der Sieg von Michael Ehmann gegen
Marvin Joos nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 3:11, 11:7, 13:11 nicht verloren. Rouven
Bucher machte mit Stefan Dierolf beim 12:10, 14:12, 11:8 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Beim Erfolg von Stefan
Heimberger gegen Günther Seil konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es
aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Peter Schreiber bezwang
anschließend Stephan Lange in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit dem
Erfolg in diesem Spiel steht Lange nun bei 18 Siege und 7 Niederlagen seit Beginn der Spielzeit. Hin
und her schaukelte das Spiel zwischen Jonas Lutz und Florian Mühlegger, bevor das 2:3 feststand.
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Zwischenzeitlich konnte Gunter Bechthold zwar
einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Michael Schön, in das er als Außenseiter gegangen
war, aber trotzdem klar mit 1:3. Bei der 1:3-Niederlage gegen Stefan Dierolf hatte Michael Ehmann
nur im ersten Satz eine Chance. Nach diesem Einzel steht Ehmann somit bei 7 Siegen und 15
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Dierolf ein 5:8 ausweist. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Marvin
Joos erwartete Partie am Nachbartisch zu Ende. Rouven Bucher gewann gegen Marvin Joos mit 3:
2. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei
Punkten Differenz endete. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Nicht ganz mithalten konnten Heimberger / Lutz,
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bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Seil / Mühlegger, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TTC73 Oberderdingen III die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 9:23 bei 3 Saison-Siegen, 10 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Die Mannschaft des TTV Freudental erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 21:11. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TTC73 Oberderdingen III

Doppel: Heimberger / Lutz 0:2, Schreiber / Bucher 0:1, Bechthold / Ehmann 0:1 
Einzel: S. Heimberger 2:0, P. Schreiber 1:1, J. Lutz 1:1, G. Bechthold 0:2, M. Ehmann 1:1, R. Bucher
2:0 

 TTV Freudental
Doppel: Seil / Mühlegger 2:0, Lange / Joos 1:0, Schön / Dierolf 1:0 
Einzel: G. Seil 1:1, S. Lange 0:2, F. Mühlegger 2:0, M. Schön 1:1, S. Dierolf 1:1, M. Joos 0:2


